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3n for Sculpturfyalle. 21m Ballet.

Änabe: Sueg, SJater, bie ôeloetia cba rnte!
Sufcbauer: O, biefeê arme 9Jcenfd)enfinb, baê ïommt

immer ju furj."

Dorftd^tig.

£>, mei fierrcbe, eben beêbalb nebmen mir Süben immer

3Immen non bie ®rim§, bafj unfere Äinbercbcn bei Qnten

lernen, bie Shriften auSfaugeu."

3Jm £one liegt beê SBorteê ©inn; blicï nur auf ba§

Grrempel bin. (Srft roar er erfterbenb unb bann erft erbenb.

In der Sculpturhalle. Am Ballet,

Knabe: Lueg, Vater, die Helvetia cha ryte!
Zuschauer: O, dieses arme Menschenkind, das kommt

immer zu kurz."

vorsichtig.

O, mei Herrche, eben deshalb nehmen wir Juden immer

Ammen von die Grims, daß unsere Kinderchen bei Zeiten

lernen, die Christen aussaugen,"

Trost.

Im Tone liegt des Wortes Sinn; blick nur auf das

Exempel hin. Erst war er ersterbend und dann erst erbend.
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